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[bookmark: Author][bookmark: Enclosures]Neue IPD 1,5-Installationssteckverbinder IPD 1,5 und Verteiler für die platzsparende Energieverteilung 

(electronica/ SPSxx/26) Phoenix Contact erweitert sein Installationssystem IPD um neue Installationssteckverbinder und -verteiler für kleine Leiterquerschnitte ab 0,25 mm². Die kompakten Komponenten ermöglichen eine schnelle, werkzeuglose Energieverteilung bei geringem Platzbedarf und eignen sich für Anwendungen im Innen- und Außenbereich.Phoenix Contact erweitert sein Installationssystem IPD um neue Installationssteckverbinder und Verteiler für kleine Leiterquerschnitte ab 0,25 mm². Die kompakten Komponenten ermöglichen eine schnelle, werkzeuglose Energieverteilung bei geringem Platzbedarf und eignen sich für Anwendungen im Innen- und Außenbereich.

Mit der Erweiterung des IPD-Portfolios bietet Phoenix Contact eine durchgängige Lösung für die effiziente Energieverteilung in Maschinen, Anlagen und Gebäuden. Die neuen Installationssteckverbinder IPD 1,5 und Verteiler kombinieren eine kompakte Bauform mit einer Stromtragfähigkeit von bis zu 16 A und unterstützen moderne dezentrale Installationskonzepte. Die feldseitige Verdrahtung erfolgt werkzeuglos über die Push-Lock-Anschlusstechnik, auf der Geräteseite kommt der bewährte Push-in-Anschluss zum Einsatz. Starre und flexible Leiter sowie Leiter mit Aderendhülse mit einem Leiterquerschnitt von 0,25 bis 1,5 mm² lassen sich dadurch schnell, komfortabel und zuverlässig anschließen. Das reduziert den Installationsaufwand und minimiert Verdrahtungsfehler. Die sichere Bajonettverriegelung ermöglicht eine schnelle und zuverlässige Verbindung auch unter anspruchsvollen Bedingungen. Gleichzeitig spart das kompakte Design wertvollen Bauraum und eignet sich besonders für Anwendungen mit begrenztem Platzangebot. Auch auf der Geräteseite bieten Wanddurchführungen für M16- oder M20-Wandausbrüche eine kompakte Schnittstelle und flexible Integration in unterschiedliche Geräte- und Gehäusekonzepte. 

Durch den erweiterten Leiterquerschnittsbereich erschließen die neuen IPD-Komponenten zusätzliche Anwendungsfelder über die reine Energieverteilung hinaus. Neben der Spannungsversorgung lassen sich auch Signale zuverlässig übertragen. Dadurch eignet sich das Installationssystem beispielsweise für moderne Beleuchtungsanwendungen mit DALI-Kommunikation oder andere dezentrale Automatisierungskonzepte.  

Ergänzende Verteiler erleichtern die Energieverteilung direkt im Feld und sorgen für eine übersichtliche Anlagenverkabelung. Anwendende profitieren von einer durchgängigen, steckbaren Infrastruktur für Energie- und Kommunikationsleitungen innerhalb einer Anwendung. Hohe Schutzarten qualifizieren das System zudem für raue Industrieumgebungen sowie Außen- und Feuchtbereiche.Mit der Erweiterung des IPD-Portfolios bietet Phoenix Contact eine durchgängige Lösung für die effiziente Energieverteilung in Maschinen, Anlagen und Gebäuden. Die neuen IPD 1,5-Installationssteckverbinder und Verteiler kombinieren eine kompakte Bauform mit einer Stromtragfähigkeit von bis zu 16 A und unterstützen moderne dezentrale Installationskonzepte. Die feldseitige Verdrahtung erfolgt werkzeuglos über die Push-Lock-Anschlusstechnik, auf der Geräteseite kommt der bewährte Push-in-Anschluss zum Einsatz. Starre und flexible Leiter sowie Leiter mit Aderendhülse mit Leiterquerschnitt von 0,25 mm² bis 1,5 mm² lassen sich dadurch schnell, komfortabel und zuverlässig anschließen. Das reduziert den Installationsaufwand und minimiert Verdrahtungsfehler. Die sichere Bajonettverriegelung ermöglicht eine schnelle und zuverlässige Verbindung auch unter anspruchsvollen Bedingungen. Gleichzeitig spart das kompakte Design wertvollen Bauraum und eignet sich besonders für Anwendungen mit begrenztem Platzangebot. Dank des erweiterten Leiterquerschnittsbereichs erschließen die neuen IPD-Komponenten zusätzliche Anwendungsfelder über die reine Energieverteilung hinaus. Neben der Spannungsversorgung lassen sich auch Signale zuverlässig übertragen. Dadurch eignet sich das Installationssystem beispielsweise für moderne Beleuchtungsanwendungen mit DALI-Kommunikation oder andere dezentrale Automatisierungskonzepte. 

Ergänzende Verteiler erleichtern die Energieverteilung direkt im Feld und sorgen für eine übersichtliche Anlagenverkabelung. Anwender profitieren von einer durchgängigen, steckbaren Infrastruktur für Energie- und Kommunikationsleitungen innerhalb einer Anwendung. Hohe Schutzarten qualifizieren das System zudem für raue Industrieumgebungen sowie Außen- und Feuchtbereiche.
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